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Engel 
 

Engel haben viel zu tun in diesen Tagen. 

Viele Menschen denken, sie wären zu dieser Zeit, 

an Weihnachten, allein. 

Dann kommen die Engel und zeigen ihnen, 

wie schön das Leben sein kann. 

Sie schenken ihnen das kleine Lächeln auf den Lippen, 

das sie gleich um einiges schöner macht. 

Sie schenken ihnen diese ganz besondere Wärme, 

die es nur zu Weihnachten gibt. 

Sie schenken ihnen das Glücksgefühl, 

wie verzaubert auf einmal alles ist. 

Sie schenken ihnen Weihnachten. 
 
Elke Gudehus  

4/2020 
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VORWORT 

 

Liebe Wolfurterinnen und Wolfurter! 
 

Ich möchte dieses Unterwegs mit einem Zitat von Marc Aurel beginnen: 

Das Universum ist Veränderung; unser Leben ist, was wir daraus machen. 
 

In dieser Jahreszeit wird uns wieder bewusst, was es heißt, Abschied zu nehmen und 

Veränderung anzunehmen. Abschied vom Sommer, von lieben Menschen, denen wir 

besonders an Allerheiligen gedachten, Abschied von Traditionen und liebgewonnenen 

Gewohnheiten und schon bald nehmen wir Abschied von diesem herausfordernden Jahr. 
 

Alles ist im Werden und im Sich-Verändern und so auch in unserer Pfarre. Sie halten gerade 

unser neues Pfarrblatt UNTERWEGS in ihren Händen – in einem neuen Format – und wir 

sind schon gespannt, wie es ihnen gefällt.       Und noch eine andere Veränderung hat bereits 

im September in unserer Pfarre und in unserem Pfarrverband Einzug gehalten: Unsere 

Wortgottesdienste, die mir ein besonderes Anliegen sind. Auch sie sind ein Zeichen unserer 

Zeit. Da wir immer weniger Priester haben, sind wir eingeladen, kreativ zu sein. Auch die 

Laien sollen sich mehr in die Kirche einbringen. Bereits mit der Taufe wurde jeder von uns 

in die Gemeinschaft der Christen gerufen – in die Gemeinschaft mit Jesus. Wir wurden mit 

Chrisam gesalbt, gewissermaßen gewählt für einen bestimmten Zweck, nämlich um das 

Königreich Gottes kundzutun, jeder nach seinen Talenten und Fähigkeiten.  
 

Ein paar Menschen aus unserer Pfarre und unserem Pfarrverband sind bereit, sich neben 

unseren beiden Diakonen, Rikard und Christoph, als Wortgottesdienstleiter einzubringen. 

Dafür möchte ich mich ganz herzlich bei ihnen bedanken. Sie verrichten einen wertvollen 

Dienst und ich bin von Herzen dankbar für ihren Beitrag zu unserem Pfarrleben. Ich bin 

dankbar für die Unterstützung, die ich durch sie erfahre, denn es ist mir einfach nicht mehr 

möglich am Sonntag in 3 Pfarren Eucharistie zu feiern. Das Wort Gottes ist nur eine andere 

Art der Stärkung für unser Leben, für unseren Alltag. Sie darf und soll ein wichtiger 

Bestandteil unseres Glaubens sein, auch ohne Eucharistiefeier! Ich bitte Euch dieses Angebot 

und diese Menschen (so wie ich) dankbar anzunehmen. 
 

Wir möchten gerne ein Team aufbauen und dazu brauchen wir noch mehr Menschen, die 

bereit sind, ihren Dienst zu verrichten und sich selbst einzubringen. Dafür gibt es eine 

Wortgottesdienstleiter-Ausbildung, die Ende Jänner in Bregenz starten wird. 

Bitte meldet euch bei mir. Traut euch in Christi Dienst zu treten! Es ist bestimmt auch eine 

Bereicherung für euch selbst, für euer Leben und eure Beziehung zu Gott… Zu unserem Gott, 

der uns zugesagt hat, allezeit bei uns zu bleiben.  
 

Die kommende Adventszeit lädt uns wieder ganz neu ein, uns auf diesen Gott einzulassen, 

ihn wieder neu zu entdecken in der Einfachheit eines Kindes, das uns ermutigen will, ihm 

nachzufolgen. 
 

In herzlicher Verbundenheit, 

 
Euer Pfarrer Marius  
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AKTUELLES 

 

 

# ICH BIN FÜR DICH DA! 

 

Herzlichen Dank an alle, die sich bei dieser Aktion 

eingebracht und mitgewirkt haben.  

 

Gerne möchte ich euch einen Einblick der gesammelten 

Kunstwerke des Pfarrverbandes geben. 

 

Glaube wirkt im Tun für ein gemeinsames Miteinander. 

 

Liebe Grüße, Claudia Marte 

 

 

 

 

 
Wir laden euch ganz herzlich im Rahmen der Vorabendmesse zu unserer 

 

Versöhnungsfeier am 19.12.2020 um 18:30 Uhr 

 

in unsere Pfarrkirche ein. Stimmen wir uns miteinander auf Weihnachten ein! 

 

 
Heilige Messen in der Weihnachtszeit 

 

In unserem Pfarrverband gilt es nun in der Weihnachtszeit die Bedürfnisse von 3 Pfarren unter 

einen Hut bzw. unter einen Pfarrer zu bringen. Wir bitten Sie schon jetzt um Ihr Verständnis, 

wenn wir uns bei Gottesdienstzeiten entgegenkommen oder vielleicht sogar auf eine Messe 

verzichten müssen. 

 

 
Haussammlung Pfarrkrankenpflege 

 

In der Oktoberausgabe der Wolfurt - Information bitten wir Sie um Spenden bei der heurigen 

Haussammlung. Erlagscheine liegen dort bei. Falls Sie über Onlinebanking spenden wollen:  

 

IBAN AT47 3748 2003 0005 0930 (Raiba am Hofsteig) 

 

Ihre Spende ist abschreibbar. Bitte geben Sie uns dazu Ihren vollständigen Namen, das 

Geburtsdatum und die Adresse an.  
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AKTUELLES  CORONA-INFORMATIONEN 

 

 

Das Redaktionsteam hat einige Informationen für Sie zusammengestellt: 

 

 

Unsere Pfarre 

 

Um Sie auch in Corona-Zeiten auf dem Laufenden zu halten, aktualisieren wir stets unsere 

Homepage www.pfarre-wolfurt.at und sind gerne für Fragen, Sorgen und Hilfestellungen im 

Pfarrbüro für Sie da! 

 

Auf der Homepage finden Sie aktuelle Informationen und die gültige Gottesdienstordnung. 

Da sich die Situation jederzeit kurzfristig ändern kann, bitten wir Sie, sich dort online zu 

informieren. 

 

 

Heiligen Messen auf YouTube via Livestream 

 

Im Moment sind keine Livestreamübertragungen geplant. Je nachdem, wie sich die 

Vorschriften entwickeln, planen wir wieder besondere Messen via Livestream zu übertragen. 

Ob und wie die Heiligen Messen in Wolfurt zelebriert werden können, finden Sie auf unserer 

Homepage. 

 

Wenn Sie Unterstützung im Umgang mit YouTube benötigen (Installation, Probleme usw.), 

hat sich die Seniorenbörse Wolfurt bereit erklärt, zu helfen. Herzlichen Dank dafür! 

 

Kontakt: 0699 16840-415 oder seniorenboerse.wolfurt@gmx.at 

 

Es wird dann jemand zu Ihnen nach Hause kommen und Ihnen unter Wahrung der 

Hygienevorschriften helfen. Wenn Sie noch nicht Mitglied bei der Seniorenbörse sind, 

können Sie dies dabei unkompliziert nachholen. 

 

 

Telefonseelsorge 142 – reden Sie sich Ihre Sorgen von der Seele 

 

Die Corona-Maßnahmen können zu Isolation, fehlenden sozialen Kontakten führen und 

bereiten vielen Mitmenschen Sorgen in Bezug auf die Familie, Finanzen und Gesundheit. Im 

Schutz der Anonymität können Sie Trost bei einem Gesprächspartner suchen, mit dem man 

über alles reden kann. Unter der Rufnummer 142 ist die Telefonseelsorge in ganz Österreich 

rund um die Uhr und kostenlos zu erreichen. Jeder Anruf wird vertraulich behandelt. 

 

Auch online können Sie die Telefonseelsorge mit Rat und Hilfe oder den Kontakt zu einem 

Seelsorger über ein verschlüsseltes System finden: www.onlineberatung-telefonseelsorge.at. 

 

Die Bereitschaft zur Hilfe beschränkt sich nicht nur auf eine erste Begegnung am Telefon 

oder online, sondern erstreckt sich – wenn gewünscht - darüber hinaus.  

http://www.pfarre-wolfurt.at/
http://www.onlineberatung-telefonseelsorge.at/
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AKTUELLES SEGNUNGSFEIER FÜR SCHWANGERE 

 

 

Segnungsfeier für Schwangere 

 

 

„Segnen – im Lateinischen benedicere – segnen, loben, rühmen, weihen, über jemanden gut 

sprechen.“ 

 

„Wenn wir jemanden segnen, dann lassen wir ihm heilvolle Kräfte zukommen.“ 

 

„Es geht um Berührung, Wertschätzung, Anerkennung, Zuspruch und Weitergabe von Liebe, 

Kraft und Vertrauen.“ 

 

 

In diesem Sinne fand am Samstag, 26.9.2020, in Zusammenarbeit mit dem Pfarrverband 

Langen-Sulzberg-Thal die Segnungsfeier für Schwangere in der Pfarrkirche Langen statt. 

10 schwangere Frauen waren da, zum Teil mit ihren Männern und Kindern. 

 

Miteinander und mit dem Segen Gottes haben wir den schwangeren Frauen und ihren 

Familien Wertschätzung, Anerkennung, Liebe, Kraft und Vertrauen zukommen lassen. 

 

Elke Lang, Claudia Marte, Heidi Kennerknecht und Susanne Albrecht haben in einfühlsamer 

und lieber Art mitgewirkt. Ein herzliches Dankeschön dafür. 

 

 

Vorankündigung: 

Im Frühjahr 2021 wird die Segnungsfeier für Schwangere im Pfarrverband 

Buch/Kennelbach/Wolfurt stattfinden. 

 

 

Diakon Christoph Lang 
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AKTUELLES BESUCH VOM NIKOLAUS 

 

 

Seit vielen Jahren organisiert der Familienverband Wolfurt in der 

Vorweihnachtszeit die Hausbesuche des heiligen Nikolaus mit 

seinem Knecht Ruprecht. Im letzten Jahr wurden über 100 

Wolfurter Familien besucht und der Nikolaus brachte sehr viele 

Kinderaugen zum Leuchten. 

 

Aufgrund der derzeitigen Situation sind wir leider gezwungen, die 

Hausbesuche in diesem Jahr komplett abzusagen.  

 

Hinter der ganzen Aktion stehen einerseits viele Helferinnen und 

Helfer des Nikolaus und andererseits die vielen besuchten 

Familien, deren Sicherheit an erster Stelle steht und bei einer 

Durchführung nicht gewährleistet werden könnte. 

 

Wir glauben aber fest daran, dass der Geist des heiligen Nikolaus trotzdem in vielen Wolfurter 

Haushalten zu spüren sein wird, indem Geschichten vorgelesen werden, gemeinsam gespielt 

wird und die Kinder auch ein kleines Sackerl vom Nikolaus finden.  

 

Wir hoffen sehr, dass wir die Hausbesuche im nächsten Jahr wieder wie gewohnt ankündigen 

und organisieren können.  

 

Und wir wünschen allen eine frohe und besinnliche Adventszeit und vor allem viel 

Gesundheit.  

 

Das Team vom Familienverband Vorarlberg 

Ortsstelle Wolfurt 

 

 

 

 

AKTUELLES KRIPPENSPIEL AM 24.12.2020 

 

 

Das stimmungsvolle und beliebte Krippenspiel am Heiligen Abend in der Pfarrkirche ist ein 

Fixpunkt für viele Wolfurter Familien. 

 

Die Informationen ob, wann und unter welchen Bedingungen das Krippenspiel dieses Jahr 

durchgeführt werden kann, finden Sie zeitgerecht auf dem Instagram account der Jungschar 

Wolfurt (@jungscharwolfurt) und auf der Homepage der Pfarre. 
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ERSTKOMMUNION 2020 

 

 

An einem ungewöhnlichen Termin und in kleinen Gruppen konnten die Kinder am Samstag, 

den 3. Oktober und am Sonntag, den 4. Oktober endlich ihre Erstkommunion feiern. Dank 

vieler helfender Hände und dem Entgegenkommen der Eltern und Verwandten konnten die 

Feierlichkeiten mit einigen Einschränkungen doch noch durchgeführt werden. Und es waren 

wirklich drei sehr stimmungsvolle Gottesdienste. 

 

 
 

Vielen Dank  

• für jede Hilfe bei der Vorbereitung und der Durchführung der Messen 

• für die helfenden Hände im Pfarrbüro, die viele Aufgaben übernommen haben 

• dem Spontanchor, der alle drei Messen mit seinen Liedern verschönert hat 

• für den schönen Kirchenschmuck, der von fleißigen + kreativen Mamas gestaltet wurde 

• an die Bürgermusik für die musikalische Begleitung beim und nach dem Auszug  

• an die Feuerwehr für das Absperren der Straßen 

• an Johannes Köb für die Möglichkeit, die Messen über YouTube mitfeiern zu können 
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ERSTKOMMUNION 2020 / 2021 

 

 

Der Dankgottesdienst konnte dieses Jahr leider nicht gefeiert werden. Wir freuen uns aber 

immer, wenn Erstkommunionkinder auch an den Sonntagen nach dem großen Fest in die 

Kirche kommen, um die Messe mitzufeiern. 

 

Sollten Sie Geschenke zum Segnen haben, so können Sie diese an „gewöhnlichen Sonntagen“ 

mitbringen und vor den Altar stellen. Sie werden dann während der Messfeier gesegnet. 

 

 

Erstkommunion 2021 

 

Aufgrund der unklaren Situation findet heuer der Elternabend NICHT wie üblich im 

November im Pfarrheim statt. Wir überlegen uns eine passende Vorgangsweise und werden 

Sie dann über die Kinder in der Schule informieren.  

Voraussichtlicher Termin für die Erstkommunion 2021 in Wolfurt: 18. April 2021 

 

 

Karin Oberhauser 

Für das EKO-Team der Pfarre Wolfurt 

 

 

 

 

PFARRCAFÉ 
 

 

 

Liebe Besucherinnen und Besucher des Pfarrcafés! 

 

 

Die beliebten Pfarrcafés können bis auf weiteres leider nicht 

stattfinden. 

 

 

Sollte sich aber die Situation ändern, werden die neuen Termine 

bei den Gottesdiensten und auf der Homepage der Pfarre 

verkündet und in der Kirche ausgehängt. 

 

 

 

Vielen Dank für euer Verständnis! 

 

Heidi Winter und Sigi Rohner 

Für das Team Pfarrcafé  
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FIRMUNG 2020 

 

 

 

 

Liebe Pfarrangehörige! 

 

 

Eigentlich wären am 17. Oktober unsere Firmlinge in einem Gottesdienst der Pfarrgemeinde 

vorgestellt worden. Aufgrund der momentanen Situation haben wir uns aber entschieden, die  

Vorstellung an diesem Wochenende ohne die Firmlinge zu machen. 
 

61 Firmlinge haben in 4 Firmtreffen an der Firmvorbereitung in Wolfurt teilgenommen. Wir 

danken allen Firmtreffleitern ganz herzlich für ihr Engagement und ihre tatkräftige 

Unterstützung in der Firmvorbereitung, die heuer eine besondere Herausforderung für uns 

alle war und ist. In 11 Gruppen wurden unsere Firmlinge aufgeteilt: 
 

Firmgruppe von Sylvia Schober und Simone Pfattner: 

Christina Schober, Jana Pfattner; Heidi Schwerzler, Lysander Lechtaler und Julian Bernhard 
 

Firmgruppe von Klaudia und Christoph Purtscher: 

Felix Purtscher, Mathias Finkler, Julian Prattes, Delayla Mayr und Selina Salzgeber 
 

Firmgruppe von Christine Mangele und Ulrike Böhler: 

Jodok Mangele, Julian Böhler, Tobias Heim, Colleen de Leon und Luca Metzler 
 

Firmgruppe von Yvonne Gorbach, Isabelle Tembl und Andrea Fischer: 

Malena Gorbach, Johanna Tembl, Pia Fischer, Isabelle Schwarz, Pius Bargehr und Oskar 

Purin 
 

Firmgruppe von Brigitte Feuerstein und Evelyn Lingenhel 

Maria Feuerstein, Emma Lingenhel, Manuel Mathis, Moritz Böhler, Felix Vosicky und Jakob 

Wilpernig 
 

Firmgruppe von Ulli Huwe und Mirjam Dall 

Anna Huwe, Hannah Dall, Alessia Riggillo, Maximilian Knichtl und Lorenz Böhler 
 

Firmgruppe von Mariette Smolnik und Carmen Dür 

Daniel Smolnik, Natalie Dür, Nino Steurer, Luisa Sobotta, Laurin Smit und Luis Noel Hrust 
 

Firmgruppe von Claudia Sigg, Martina Dür und Julia Reiner 

Daniel Sigg, Paul Dür, Elia Reiner, Leonardo Kocar, Zoe Schick und Antonia Simma 
 

Firmgruppe von Monika Bodemann und Ingeborg Moosbrugger 

Jannik Moosbrugger, Levin Bodemann, Terezia Dominikova, Zoe Brumen, Elena Morscher 

und Philipp Bakken-Buchrieser 
 

Firmgruppe von Daniela Dremmel und Judith Stenzel 

Laura Dremmel, Amelie Stenzel, Leonarda Filipovic, Eva-Marie Rusch und Mia Beneker 
 

Firmgruppe von Maria Friedrich und Birgit Strele 

Sarah Friedrich, Leo Strele, David Petrouschek, Chiara Winder, Paul Wohlmuth und Hanna 

Beneder 
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FIRMUNG 2020 

 

Wir freuen uns, dass auch 2 Firmlinge aus Buch bei uns in Wolfurt mitgefirmt werden. 

Erfreulicherweise haben auch 3 Gruppen aus Kennelbach an unserer Firmvorbereitung 

teilgenommen. Hier hat sich auch unsere Pastoralpraktikantin Claudia sehr engagiert, vielen 

Dank! Diese Firmlinge werden separat in Kennelbach gefirmt. 

 

Unsere Firmlinge findet ihr an der Glastafel vorne links in der Pfarrkirche Wolfurt. Sie sind 

auf Smartphones dargestellt. Sie bekommen quasi mit der Firmung die App Christi installiert. 

Sie heißt „Feuer in dir“ und soll mit Hilfe des Hl. Geistes diesen Funken der Liebe Christi in 

den Herzen dieser jungen Christen entzünden und nicht mehr erlöschen lassen! Sie soll sich 

vielmehr ausbreiten, damit das Reich Gottes immer mehr die Herzen der Menschen erreicht 

und sie inspiriert an seinem Reich mitzubauen. 

 

 

 

Dabei brauchen sie auch unsere Unterstützung – besonders im Gebet. Als sichtbares Zeichen 

steht für jeden Firmling ein Teelichtglas – das von den Firmlingen selber gestaltet wurde - 

auf Holzkreuzen in der Kirche. Die Firmlinge bzw. ihre Freunde oder Angehörigen sind 

herzlich eingeladen, jedes Mal, wenn sie in die Kirche kommen, eine Kerze für sich bzw. 

ihren Firmling zu entzünden. 

Am 24. Oktober haben unsere Firmlinge mit ihren Paten am Versöhnungsweg bzw. an der 

Beichte teilgenommen.  

Am Samstag, den 14. November hätte unsere Firmung endlich stattgefunden, aber der 

Lockdown kam uns dazwischen. Wir wurden von der Diözese angehalten, die religiösen 

Feiern, wenn möglich, zu verschieben! 

Sobald wir wieder planen können, werden wir einen neuen Firmtermin bekanntgeben.  

Vielen Dank für euer Verständnis und vielen Dank für die Unterstützung unserer 

Firmtreffleiter, die jede neue Situation wieder mit uns tragen und gestalten. Wir hoffen, dass 

unsere Firmlinge nicht mehr allzu lange auf ihre Firmung warten müssen. Alles Liebe und 

Gottes Segen bis dahin. 

Sabine Violand 

Für das Firmteam 
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KINDERLITURGIE 

 
 

Erntedank 2020 

 

Nach langer Zeit konnten wir im 

September wieder einen 

Familiengottesdienst feiern! Beim 

Erntedankgottesdienst durften wir 

erfahren, dass Gott uns das gibt, was wir 

zum Leben brauchen – ganz unabhängig 

von unserer erbrachten Leistung. Wir 

dürfen dankbar dafür sein, denn für Gott 

sind wir alle gleich. Mit großer Freude 

brachten wir unsere Erntedankkörbchen 

mit zum Gottesdienst. Vielen Dank an 

den Väterchor für die schöne 

musikalische Gestaltung.  

 

 

Adventaktion 

 

An jedem Adventwochenende wird etwas für euch Kinder in der Kirche zum Mitnehmen 

aufgelegt und auch auf der Pfarrhomepage www.pfarre-wolfurt.at zum Download 

bereitgestellt. Lasst euch überraschen, was oder wer euch durch diesen Advent begleitet, bis 

es Weihnachten wird! 

 

 

Vorschau 

 

Am ersten und am vierten Adventsonntag finden die nächsten Familiengottesdienste statt. 

 

29. November 2020 – 1. Adventsonntag 

20. Dezember 2020 – 4. Adventsonntag 

 

 

Karin Oberhauser 

Für das KILI-Team 

  

http://www.pfarre-wolfurt.at/
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MINISTRANTEN / JUNGSCHAR / KATH. JUGEND 

 

 

Planungswochenende 2020 

 

Unser alljährliches Planungswochenende wurde dieses Jahr auf einen Planungstag gekürzt. 

Zudem verbrachten wir diesen Tag entgegen unserer ursprünglichen Pläne in Wolfurt und 

machten uns auf dem Parkplatz vor dem Pfarrhaus breit. Man munkelt, jene, die im Schatten 

sitzen mussten, fanden es etwas kalt, aber der Rest genoss die angenehme Herbstsonne 

während der Planung. 

 

Voller Motivation machten wir uns an die Planung des kommenden Jungscharjahres. Wir 

wissen zwar noch nicht, ob alles so durchführbar ist, wie wir uns das vorstellen, aber geplant 

wären tolle Aktionen. 

 

Den Abschluss des Planungstages bildete der Besuch der Abendmesse und anschließend ein 

gemeinsames Essen. 

 
 

(Gem)einsamer Start 

 

Am 19.09. startete nach einer langen Pause das Jungscharjahr. Aus dem gemeinsamen Start, 

bei dem wir uns darauf freuten, alle Kinder wieder zu sehen, wurde leider ein einsamer Start.  

 

Zeitlich versetzt luden wir unsere Jungschargruppen ein und veranstalteten mit ihnen eine 

kleine Reise durch Wolfurt. Dabei galt es, Informationen zu sammeln und Rätsel zu lösen.  

 

Am Ende der Rätselrallye wurden dann noch die Gruppenstundentermine vereinbart, bevor 

es wieder nach Hause ging. Natürlich freut es uns sehr, dass heuer wieder drei neue Kinder 

zu unseren Gruppen gestoßen sind.  

 

Achtung! Solltest du den gemeinsamen Start verpasst haben oder möchtest neu zu uns stoßen, 

kannst du dich gerne bei Nicolai Raid (0664/3556243) bezüglich weiterer Informationen und 

Gruppenstundenterminen melden. 

 

Nicolai Raid 

Für den Leiterkreis der Ministranten / Jungschar / Kath. Jugen  
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STERNSINGERAKTION 2021 

 

 

Die Sternsinger kommen – auch in Coronazeiten! 

 

Auch im Jänner 2021 machen sich 65 Sternsingerinnen und 

Sternsinger mit Freude auf den Weg, um die weihnachtliche 

Friedensbotschaft  

und den Segen in die Wolfurter Häuser  

zu bringen und mit Ihren Spenden 

hilfsbedürftige Menschen, insbesondere 

in Indien, zu unterstützen. 

 

 

Damit die Gesundheit aller Besuchten 

und Beteiligten gewährleistet  

wird, gelten folgende Sicherheitsvorkehrungen: 

 

- Die Könige singen im Freien, auf dem Vorplatz. 

- Sie sind heuer ungeschminkt in Kleingruppen unterwegs, haben einen Mund-

Nasen-Schutz dabei und halten selbstverständlich eine „Sternlänge“ 

Mindestabstand ein. 

- Die Übergabe der Spende erfolgt möglichst kontaktlos (direkt in die Spendenbox, 

die am Boden aufgestellt wird). 

- Flugzettel und eventuell Erlagschein werden auf der Schwelle abgelegt. 

- Beim Anschreiben des Segens auf der Haustüre wird der Abstand zu den 

Besuchten eingehalten. 

- Süßigkeiten für die Sternsingerinnen und Sternsinger können nur originalverpackt 

entgegengenommen werden. 

 

Termin: 

5. und 6. Jänner 2021, 

von 12.30 – ca. 19 Uhr 

 

Wer nicht zu Hause ist, hat die Möglichkeit am Mittwoch, 6. Jänner 2021 eine 

Sternsingergruppe in der Heiligen Messe um 10.15 Uhr zu erleben. 

 

 

Liebe Wolfurterinnen und Wolfurter,  

wir bereiten uns gewissenhaft auf diese schöne Aufgabe vor und freuen uns, wenn Sie uns 

empfangen. 

Ihre Sternsingerinnen und Sternsinger 
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ARBEITSKREIS EHE UND FAMILIE 

 

 

Liebe Hochzeitsjubelpaare! 

 

Wir denken schon an das kommende Jahr und vor allem an Sie liebe Wolfurter Jubelpaare. 

Mit der Hoffnung, dass wir einen gemeinsamen Dankgottesdienst um 18:30 Uhr in der 

Pfarrkirche Wolfurt feiern dürfen, bitten wir Sie  

 

den Samstag, 24.04.2021 vorzumerken. 

 

Wir werden Sie davor rechtzeitig informieren, ob anschließend ein gemütlicher Abend im 

Pfarrheim stattfinden kann. Sind wir zuversichtlich, dass die Corona-Pandemie es zulässt und 

wir bei Imbiss und Getränken ein paar lustige Stunden miteinander verbringen können. 

 

Die Pfarre und der Arbeitskreis Ehe + Familie würden sich sehr darüber freuen, wenn Sie 

liebe Jubelpaare mit 25, 40, 50, 60, oder 65 Ehejahren unsere Einladung zahlreich annehmen. 

 

Diese Einladung gilt selbstverständlich auch für Jubelpaare von 2020, da der diesjährige 

Jubelpaarabend aus bekannten Gründen abgesagt werden musste. Die bereits für 2020 

angemeldeten Jubelpaare müssen sich nicht mehr anmelden. Wir werden Sie im Frühjahr 

2021 kontaktieren, sobald klar ist, ob und wie der Jubelpaarabend 2021 stattfindet. 

 

Alle anderen können sich jetzt schon bei Brigitte Fink unter Tel. 0664 4820024 oder 

brigitte.finkenpost@a1.net anmelden. 

 

Bleiben Sie gesund und bewahren Ihre Vitalität, Fröhlichkeit und Zuversicht. 

 

Ernst Fink 

Für den Arbeitskreis Ehe und Familie 

 

Die Fotos von vergangenen Jubelpaarabenden stehen auf der Homepage www.pfarre-

wolfurt.at – viel Vergnügen beim Durchklicken.  
 

  

http://www.pfarre-wolfurt.at/
http://www.pfarre-wolfurt.at/
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KIRCHENCHOR RÜCKBLICK 

 

 

 
 

Nach einem guten Start ins neue Jahr hat uns Corona eine Vollbremsung beschert. Wir 

mussten Ostern und Pfingsten, für uns schöne Pflichttermine, leider auslassen. Durften aber 

unseren Saisonabschluss auf eine etwas andere Art mit Spirituals doch noch gestalten. 

 

Den Herbst haben wir hoffnungsvoll mit einem etwas abgespeckten, aber doch sehr schönen 

und interessantem Ausflug begonnen. Wir haben im Pfarrheim mit einer Leberkäs-Jause 

begonnen. Danach ging die Fahrt mit dem Bus nach Dornbirn, wo wir eine sehr interessante 

Führung über das Rheinbau-Projekt „RHESI“ bekamen.  

Von dort fuhren wir ins benachbarte Appenzell nach Gräbis. Hier ging es für einige zu Fuß 

und für den Rest mit dem Bus zum Gasthaus „Oberer-Gabris“, wo wir die herrliche Aussicht 

über den Bodensee und die Nähe zum Säntis genießen konnten. Zur Stärkung wurde uns 

Kaffee und Kuchen serviert.  
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KIRCHENCHOR AUSBLICK 

 

 

Danach genossen wir die Rückfahrt durch die schönen kleinen Städtle vom Appenzell nach 

Hard zum Fischerstüble, wo der Tag in bester Stimmung bei wundervollem Sonnenuntergang 

mit einem guten Abendessen beendet wurde.  

Wir danken Guntram für die Idee und Norbert für die hervorragende Organisation zu diesem 

kleinen aber sehr feinen Ausflug. 

 

 

Am 13. September durften wir die Radiomesse gestalten. Da wir aufgrund der etwas 

schwierigen Verhältnisse so wenig wie möglich proben wollten, sangen wir Spirituals aus 

unserem Repertoire.  

 

Dabei erhielten wir von Martina Gmeinder und Walter Summer als Solisten wunderbare 

Unterstützung. 

 

 

Unsere nächsten Auftritte 

 

06.12.  Patrozinium  10:15 Uhr 

25.12.  Weihnachten  10:15 Uhr 

 

Diese Auftritte sind natürlich nur möglich, wenn nicht weitere Corona-bedingte 

Verschärfungen erfolgen. 

 

 

Unsere Proben sind jeweils am Dienstag um 19:30 Uhr im Pfarrheim. Wir würden uns sehr 

freuen, wenn Interessierte einfach bei uns einmal zum Schnuppern kommen. Derzeit 

allerdings mit Maske! 

 

Monika Battlogg 

Obfrau Kirchenchor Wolfurt 

 

 

 

SAMMLUNG BRUDER UND SCHWESTER IN NOT 

 

 

Diesem Unterwegs ist ein Erlagschein beigelegt mit der Bitte um Unterstützung für die 

Stiftung Bruder und Schwester in Not, der Diözese Feldkirch. Diese Stiftung unterstützt 
Gesundheits-, Bildungs- und Ernährungsprojekte in den benachteiligsten Ländern unserer 

Welt. Traditionell wird am 3. Adventsonntag hierfür gesammelt. Jedoch heuer ist alles etwas 

anders. Vielen herzlichen Dank für ihren Beitrag auf diesem Wege!  

(IBAN: AT23 2060 4000 0003 5600) Ihre Spende ist beim Finanzamt absetzbar. 

 

Das Redaktionsteam  
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PLAN W 

 

 

Fünf Jahre Flüchtlingsarbeit – wo stehen wir heute?  

 

In fast allen Medien, wird derzeit an den großen Flüchtlingszustrom im Herbst 2015 erinnert. 

Kurz davor hat in Wolfurt eine Initiativgruppe die Flüchtlingsinitiative PLAN W gegründet. 

Das ÖBB Quartier wurde bald mit Flüchtlingen, vor allem aus Syrien, gefüllt. Es waren 

damals ca. 60 Bewohner. Betreut wurde bzw. wird das Quartier von der Caritas. Plan W hat 

versucht, den Flüchtlingen Möglichkeiten anzubieten, Kontakte zu Einheimischen zu 

knüpfen. Das ist teilweise recht gut gelungen. Es wurden Sprachkurse für Neueinsteiger 

angeboten, daneben die Möglichkeit Radfahren zu lernen. Über verschiedene Kanäle wurden 

Fahrräder organisiert. Zugang zu sportlichen Aktivitäten und Sportvereinen wurde 

ermöglicht.  
 

Monatlich findet, immer noch, das Begegnungscafé im Pfarrheim statt. Leider ist es 

inzwischen ein Kreis von Insidern geworden. Von der Pfarre wurde uns ermöglicht, zweimal 

jährlich das monatliche Pfarrcafé zu organisieren und die Einkünfte für unsere Arbeit zu 

verwenden. Wegen der Coronapandemie kann vorläufig das Begegnungscafé nicht 

stattfinden. Sobald es wieder möglich ist, werden wir den Termin zeitgerecht bekannt geben.  
 

Im Rahmen der Pfarrcafés haben sich am Anfang viele von euch als Unterstützer eingetragen 

und Hilfe für verschiedene Dinge angeboten; ca. 90 hilfsbereite Menschen standen 

schlussendlich auf der Liste.  
 

Wenn irgendeine Unterstützung nötig war, haben wir uns per Mail an euch gewendet und 

vielfach auch Hilfe bekommen. Dafür möchten wir uns bei allen, die uns nach ihren 

Möglichkeiten unterstützt haben, herzlich bedanken.  
 

Im Laufe der Jahre - immerhin schon fünf - hat sich sehr viel verändert. Die Bedürfnisse der 

Geflohenen sind andere geworden, viele sind inzwischen asylberechtigt bzw. haben ein 

zeitlich befristetes Bleiberecht erhalten. Leider zu viele warten noch heute auf Bescheide bzw. 

haben Einsprüche gemacht und können in der Folge keiner regulären Arbeit nachgehen. Das 

ist leider das traurige Ergebnis einer Politik, die schon bald nach 2015 begann, auf 

Abschottung zu setzen. Diese Menschen brauchen Unterstützung bei der Wohnungs- bzw. 

Arbeitssuche und im Berufungsverfahren gegen negative Erstbescheide. Bei solchen 

Verfahren ist es sehr hilfreich, wenn Bekannte bzw. Freunde bei der Verhandlung anwesend 

sind. Diese finden meistens in Wien, Linz oder Innsbruck statt. Also es gibt noch viel zu tun. 
 

Da immer wieder neue Menschen im Flüchtlingsquartier einziehen, ist geplant an einem 

Abend eine Gesprächsmöglichkeit im Quartier einzurichten, wo jeweils jemand von Plan W 

anwesend ist. Vielleicht hat auch jemand Zeit, den "Neuen" beim Einstieg in ihr neues Leben 

und Umfeld behilflich zu sein. 
 

Wer unsere Arbeit mit den Geflüchteten unterstützen will, ist herzlich eingeladen. Ihr 

werdet dann per Mail zur Mithilfe eingeladen. 

 

Bertram Thaler  

Für das Kernteam Plan W  
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SOZIALKREIS 

 
 

Erntedank 

 

Mit den Worten: „das Pfarrleben muss weitergehen“ lobte unser Pfarrer Marius Dumea unsere 

Entscheidung, die Erntedankfeier in die Kirche zu verlegen. Maria Guldenschuh überraschte 

alle mit einem wunderschönen, dem Anlass entsprechenden Altarschmuck.  

 

Wir freuten uns sehr, dass doch einige Seniorinnen und Senioren der Einladung folgten und 

unser Pfarrer Marius schloss alle die diesmal nicht dabei sein konnten, ins Gebet ein. So 

feierten wir gemeinsam eine stimmungsvolle heilige Messe zum Erntedank.  

 

Ganz wesentlich trugen unsere „drei Freunde vom Hatlerdorf“, die wie schon so oft die 

musikalische Gestaltung übernahmen, zu diesem harmonischen Gelingen bei.  

Anstatt der sonst üblichen Bewirtung im Pfarrheim, bekamen heuer unsere Gäste ein 

Säckchen mit Brot und einem Apfel mit auf den Heimweg. 

 

 
 

 

Vorschau 

 

Bitte beachtet, dass wir alle Veranstaltungen bis Ende des Jahres gestrichen haben und auch 

im Jänner oder Februar keine Faschingsfeier machen werden. 

 

 

Angelika Pichler 

Für den Sozialkreis  
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PFARRKRANKENPFLEGE 

 
 

Corona – eine enorme Herausforderung für die Schwestern der Pfarrkrankenpflege 

 

Mit dem heftigen Wiederaufflammen der Infektionsfälle kommt für die Schwestern im 

heurigen Jahr bereits das zweite Mal eine überaus belastende Zeit. Um die Patienten zu 

schützen, wird die Diensteinteilung so gestaltet, dass jeder einzelne Patient, jede Patientin 

möglichst von derselben Schwester betreut wird und dass die Dienstautos möglichst nur von 

einer Schwester benutzt werden bzw. bei einem Wechsel gründlich desinfiziert werden. 

 

Mit der roten Coronaampel kommt auch wieder das Kontaktverbot der Schwestern 

untereinander und damit die Notwendigkeit der Diensteinteilung und Besprechungen in 

Videokonferenzen und das Erledigen der vorgeschriebenen Dokumentation im Homeoffice.  

 

Kundenkontakte im Büro sind derzeit ebenfalls nicht erlaubt. Falls Sie Hilfe benötigen, 

sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter (Tel.: 05574 71326-600). Die Schwestern 

werden sich verlässlich um Ihr Anliegen kümmern. 

 

Erfreulicherweise gibt es bis heute bei den Patienten und bei den Schwestern keinen einzigen 

Coronafall. 

 

Dem gesamten Team gebührt Anerkennung und großes Lob für die vorbildliche Arbeit in der 

Krisenzeit. 

 

 

Verstärkung für das Team der Pfarrkrankenpflege 

 

Wir freuen uns, dass mit Sr. Heidi Rhomberg aus Dornbirn seit 1. Juli 

eine weitere Schwester unser Team verstärkt. Wir wünschen ihr viel 

Freude an der Arbeit und dass sie sich im Team wohl fühlt. 

 

 

Gratulation 

 

Am 20 Juli 2020 hat unsere langjährige Mitarbeiterin DGKS Sabine Fetz 

die umfangreiche Ausbildung „Weiterbildung Praxisanleitung“ 

abgeschlossen. Mit dieser Ausbildung ist sie befähigt, Auszubildenden 

aller Ausbildungsformen der Krankenpflege eine professionelle 

Praxisanleitung im Rahmen der vorgeschriebenen Praktika zu bieten. 

Durch die Praktika bei der Pfarrkrankenpflege Wolfurt kann das Interesse 

der zukünftigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die ambulanten 

Dienste in der Gesundheits- und Krankenpflege geweckt bzw. bestärkt werden. Wir sehen 

darin eine große Chance, auch in der Zukunft Nachwuchs an Pflegekräften zu erhalten. 

 

Peter Heinzle 

Für die Pfarrkrankenpflege  



Seite 21 

CARL LAMPERT WOCHE 2020 

 

 

Der selige Carl Lampert überschritt das Menschenmögliche kraft seines unerschöpflichen 

Glaubens, den er bis zur letzten drastischen Konsequenz, seiner Hinrichtung, in seinem 

Herzen bewahrte, indem er sich für das Menschsein einsetzte. 

 

Menschen überschritten nicht nur in physischer Form auf der Flucht (heute und während der 

Zeit des Nationalsozialismus) ihre Grenzen, weil ein totalitäres Regime jegliche Schranke 

zum Humanitären niederriss und menschenunwürdige Gräueltaten verübt(e). 

 

Und Corona stellte unsere Gesellschaft vor ungewohnte Herausforderungen, die die Grenzen 

zwischen Freiheit und Sicherheit und Machbarkeit neu verschob und für jeden anders neu 

justierte. Wie Jugendliche darüber denken, wird die Präsentation der eingereichten Projekte 

des Nachdenkwettbewerbs „VerAntworte“ illustrieren. 

 

Grenzen. Ein Erinnerungsspaziergang zum Thema „Flucht“ 

Donnerstag, 3. Dezember 2020 - Tschagguns, Gemeindeamt (Treffpunkt), 17 Uhr 

75 Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs entstehen in den Montafoner Orten 

Erinnerungszeichen, welche in erster Linie den Themen Widerstand und Verfolgung in der 

NS-Zeit gewidmet sind. Der große persönliche Einsatz all jener, die damals verfolgten 

Menschen zur Flucht verholfen haben bzw. aktiv gegen den Nationalsozialismus Widerstand 

geleistet und somit einen Beitrag zur Befreiung von diesem Terrorregime geleistet haben, 

wird dadurch endlich gewürdigt. Darüber hinaus bleibt die Erinnerung an jene Opfer, die 

Verfolgung durch das NS-Regime erlitten, erhalten, indem ihre Namen öffentlich genannt 

werden. Im Rahmen eines Spaziergangs nähern wir uns dem Thema, den Protagonisten und 

schließlich auch dem neuen Erinnerungszeichen, das damit auch vorgestellt wird. 

In Kooperation mit Heimatschutzverein Montafon - Montafoner Museen. 

 

Carl Lampert Briefe gehen auf Reisen 

Samstag, 9. Jänner 2021 

Wer war Carl Lampert? Wie ist ein Seliger als Mensch wahrzunehmen? Woraus zog er seine 

tiefe Kraft des Glaubens? Aber auch: Was bedeutete es in einer Zeit des Terrors und der 

Bespitzelung mutig zu sein und Widerstand zu zeigen? Dies alles lässt sich in Briefen des 

selig. Carl Lamperts und Zeugnissen anderer Vorarlberger Widerstandskämpfer nachlesen. 

Das Carl Lampert Forum schickt am 127. Geburtstag von Carl Lampert Faksimile auf Reisen 

in Ihre Bibliothek. Welche Bibliothek wann teilnimmt, erfahren Sie unter: www.carl-lampert-

forum. 

 

Der Herbst mit den noch nicht vorhersehbaren Auswirkungen von Covid19 wird sicherlich 

noch die eine oder andere Veranstaltung in ungewohnter Form stattfinden lassen, weswegen 

wir Sie bitten, sich über die Website des Carl Lampert Forums über laufende Veränderungen 

oder Schutzmaßnahmen zu informieren: www.carl-lampert.at. Sie können sich gerne mit 

unserem Newsletter: carl-lampert-forum@kath-kirche-vorarlberg.at über aktuelle 

Änderungen informieren lassen. 

 

Carl Lampert Forum in Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk Vorarlberg 

Herrengasse 6, 6800 Feldkirch, www.carl-lampert.at.   

http://www.carl-lampert-forum/
http://www.carl-lampert-forum/
http://www.carl-lampert.at/
mailto:carl-lampert-forum@kath-kirche-vorarlberg.at
http://www.carl-lampert.at/
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TAUFTERMINE 

 

Das Sakrament der Taufe wird in Wolfurt jeden ersten und 

dritten Sonntag des Monats um 14.30 Uhr gespendet. Das 

Taufgespräch findet in den meisten Fällen am Dienstag vor der 

Taufe statt. Eltern und Paten laden wir dazu herzlich ein. 

 

Bitte melden Sie das Kind mindestens eine Woche vor dem Tauftermin im Pfarramt an. Für 

die Anmeldung benötigen wir folgende Dokumente und Informationen: Geburtsurkunde und 

Meldebestätigung des Kindes Geburtsurkunde der Eltern, sowie (falls verheiratet) die 

Heiratsurkunde der Eltern. Von den Paten benötigen wir lediglich die Namen, Adressen und 

das Geburtsdatum, falls sie in Vorarlberg getauft sind. Falls sie nicht hier getauft sind, bitte 

einen aktuellen Taufschein bzw. eine Taufscheinergänzung im Taufpfarramt anfordern.  

 

Taufe: Taufgespräch: Taufe: Taufgespräch: 

15. November 10. November 21. Februar 16. Februar 

06. Dezember 01. Dezember 07. März 02. März 

20. Dezember 15. Dezember 21. März 16. März 

03. Jänner 29. Dezember 04. April 30. März 

17. Jänner 12. Jänner 18. April 13. April 

07. Februar 02. Februar 

 

 

TAUFEN 
 

Juli 2020 Lena KUSSIAN, Hard 

 

August 2020 Emilia Marie RÄDLER, Bogenstr.  

 Ava MORSCHER, Schwarzach 

 Laura GMEINER, Bregenzerstr.  

 Pia FÜCHSL, Wiesenweg  

 Lea BUNDSCHUH, Lorenz-Schertler-Str.  

 Elias ZWICKLE, Rosenstr.  

  

September 2020 Pius NUCK, Bildsteiner-Str.  

 Aaliyah Aurora PETER, Ludesch 

 Paul SCHÖNENBERGER, Bucherstr.  

 Feline Lea WIEDL, Lauterach 

 Leon Davin GSCHLIESSER, Bregenz  

 Felix HUTLE, Bregenz 

  

Oktober 2020 Lara KILGA, Wälderstr.  

 Antonia MORITSCH, Gartenstr.  

 Lorena RHOMBERG, Schwarzach 

 Lina MÜLLER, Rittergasse  

 Luis MÜLLER, Rittergasse  

 Pepe STÖCKLER, Bucherstr.  

 Lotta Rosa HARTMANN-CARRARO, Bannholzweg   
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VERSTORBENE 

 

 

Hilda BERNABE, Langen 82 Jahre 04.08.2020 

Erna SCHERTLER, Feldweg 79 Jahre 14.08.2020 

Rosa GASSER, Hard 91 Jahre 23.08.2020 

Seppele STROLZ, Lerchenstraße  75 Jahre 26.08.2020 

 

Brunhilde MITTERSTEINER, Unterlinden 93 Jahre 08.09.2020 

Christl GEISSLER, Schulstraße  66 Jahre 12.09.2020 

Walter FINK, Feldeggstraße  86 Jahre 18.09.2020 

Anna SCHWENNINGER, Bregenz 81 Jahre 28.09.2020 

 

Hubert MOOSBRUGGER, Schnepfenweg 85 Jahre 01.10.2020 

Leonhard BEER, Kirchstraße 89 Jahre 07.10.2020 

Martha HINTEREGGER, Hofsteigstraße 88 Jahre 12.10.2020 

Anton WIRTHENSOHN Bregenz 74 Jahre 14.10.2020 

Heinz GASSER, Eulentobel 66 Jahre 16.10.2020 

Alexandra REDLER, Fattstraße          49 Jahre                          22.10.2020 

 

 

 

 

JAHRTAGSGOTTESDIENSTE 
 

 

    Samstag, 14.11.2020 um 18:30 Uhr 

2017   

Werner LANG, Hofsteigstr.  

Karin GASSER, Lauterach 

 

2018 

Georg NATTER, Rittergasse  

Erna RIST, Gartenstr.  

Norbert MÜLLER, Hofsteigstr.  

Edi TOMASINI, Flurstr.  

Hubert MATT, Bregenz 

Erika BÖHLER, Bucherstr.  

 

2019 

Erich ARNOLD, Engerrütte  

Georg ZEHRER, Florianweg  

Wilma GRAHORNIG, Schweiz 

Katharina ABERER, Hohenems  

Ruth VOGEL, Unterlinden  

Hildegunde MATHIS, Dornbirn 

Irma NATTER, Blumenfeld  
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JAHRTAGSGOTTESDIENSTE 

 

 

    Samstag, 12.12.2020 um 18:30 Uhr 

2017 

Rosina GASSER, Eulentobel  

Robert SCHWENNINGER, Lauterach 

Rosmarie LANG, Unterlinden  

Angela BÖHLER, Martinsweg  

Ingeborg KONRAD, Lauterach 

 

2018 

Manfred SARINGER, Lerchenstraße 

Ferdinand KUMMNIG, Hofsteigstraße 

 

 

2019 

Franz Josef BERNHARD, Achstraße 

Gerlinde WINDER, Gartenstraße 

Elfriede SCHEDLER, Lerchenstraße 

 

 

    Samstag, 09.01.2021 um 18:30 Uhr 

2018 

Josef GEIGER, Gartenstraße 

Gottfried MATHIS, Dornbirn 

Rosina SPIEGEL, Schmerzenbildstraße 

Rudolf ALGE, Bahnhofstraße 

Erna FETZ, Tobelgasse  

Esther PENZ, Gartenstraße 

Erika SCHWARZ, Bucherstraße 

 

2019 

Helene GASSNER, Schwertgasse 

Gerd WIEDENBAUER, Heimkehrerstraße 

Eugenie BACHER, Gartenstraße 

Erika WINDER, Eulentobel 

 

2020 

Johann GLASNER, Gaißau 

Brigitte REINER, Eichensraße 

Gerhard NETZER, Engerrütte  

Ingrid WÜSCHNER, Gaißau 

Richard HINTEREGGER, Funkenweg 

Rosmarie BECHTER, Gartenstraße 
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JAHRTAGSGOTTESDIENSTE 

 

 

    Samstag, 13.02.2021 um 18:30 Uhr 

2018 

Günter STÜRMER, Kirchstraße 

Johann PILZ, Gaißau 

Lothar ALBINGER, Martinsweg 

Hubert BERTEL, Dornbirnerstraße 

Albert LADURNER, Hard 

Elfrieda EGRETZBERGER, Lauterach 

Alois BILGERI, Bildsteinerstraße 

 

2019 

Adele DORN, Wälderstraße 

Willi MOOSBRUGGER, Gartenstraße 

Ilse VONBANK, Gartenstraße 

Karl SIEBER, Unterfeldstraße 

Erna KAMMERLANDER, Schlattweg 

 

2020 

Hilde EBERLE, Schulstraße 

Waltraud UNGERANK, Dammstraße 

Johann KÖNIG, Wuhrweg 

Emmy WINDER, Eulentobel 

 

 

    Samstag, 13.03.2021 um 18:30 Uhr 

2018 

Irma BÖHLER, Weiherstraße 

Maria ABLER, Wälderstraße 

Erna Peska, Hofsteigstraße 

 

2019 

Ilse MÜLLER, Unterlinden 

Herta FINK, Schwarzach 

 

2020 

Franz DANIEL, Funkenweg 

Eleonora SCHLOSSER, Neudorfstraße 

Franz GROSS, Rutzenbergstraße 
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JAHRTAGSGOTTESDIENSTE 

 

 

      Samstag, 10.04.2021 um 18:30 Uhr 

2018 

Heinrich STEURER, Rutzenbergstraße 

Hilda KLOSER, Gartenstraße 

Ilga KÖB, Sternenplatz 

Josef LEITNER, Frickenescherweg 

 

2019 

Otto MITGUTSCH, Augasse 

 

2020 

Klaus MOHR, Kellhofstraße 

Bernadette SCHATZ, Lorenz-Schertlerstraße 

Norbert MAYR, Kirchstraße 

Paula KLIEN, Feldeggstraße 

Dietmar UNGERANK, Dammstraße 
 

 

 

 

 

 

 

AUS DEM PFARRBÜRO 
 

 

Unser Team im Pfarrbüro besteht aus: Pfarrer Marius Dúmea 

 Diakon Rikard Toplek 

 Sabine Violand 

 Brigitte Schrattenthaler 

 Claudia Marte 

 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

 

Mo, Di, Mi und Fr von 8:30 – 11:30 Uhr  

Do von 16:00 – 18:00 Uhr 

 

Über Euren Besuch freuen wir uns sehr! 

 

Telefon:  05574/71366-0 

e-mail:  pfarramt@pfarre-wolfurt.at 

Adresse: Auf dem Bühel 7 (oberhalb der Pfarrkirche) 

 
 

  

mailto:pfarramt@pfarre-wolfurt.at
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GOTTESDIENSTE BUCH 

 

22. NOVEMBER CHRISTKÖNIGSONNTAG 

 08:45 Uhr Hl. Messe 

 

08. DEZEMBER MARIA EMPFÄNGNIS 

 08:45 Uhr Hl. Messe 

 

20. DEZEMBER 08:45 Uhr  Hl. Messe mit Bußfeier 

 

24. DEZEMBER HEILIGABEND  

 18:00 Uhr Hl. Messe 

25. DEZEMBER 08:45 Uhr Hl. Messe 

26. DEZEMBER 08:45 Uhr Hl. Messe 

27. DEZEMBER FEST DER HEILIGEN FAMILIE 

 08:45 Uhr Hl. Messe 

 

31. DEZEMBER SILVESTER 

 18:00 Uhr Wortgottesdienst 

01. JÄNNER 08:45 Uhr Hl. Messe 

06. JÄNNER DREIKÖNIGSFEST 

 08:45 Uhr Hl. Messe mit Weihe von Dreikönigswasser 

  Salz und Kreide 
 

 

GOTTESDIENSTE KENNELBACH 
 

22. NOVEMBER CHRISTKÖNIGSONNTAG 

 10:15 Uhr Hl. Messe 

 

08. DEZEMBER MARIA EMPFÄNGNIS 

 08:45 Uhr Hl. Messe 

20. DEZEMBER 10:15 Uhr Wortgottesdienst - Versöhnungsfeier 

 

24. DEZEMBER HEILIGABEND 

 18.00 Uhr Hl. Messe 

25. DEZEMBER 10:15 Uhr Hl. Messe 

26. DEZEMBER 10:15 Uhr  Hl. Messe 

27. DEZEMBER FEST DER HEILIGEN FAMILIE 

 10.15 Uhr Hl. Messe 

 

31. DEZEMBER SILVESTER 

 18:00 – 23:00 Uhr      Nacht der offenen Kirche 

01. JÄNNER NEUJAHR 

 10:15 Uhr Wortgottesdienst 

06. JÄNNER DREIKÖNIGSFEST 

 08:45 Uhr Hl. Messe 
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21. NOVEMBER    18:30 Uhr Vorabendmesse 

22. NOVEMBER  CHRISTKÖNIGSONNTAG 

  10:15 Uhr Wortgottesdienst 

 

28. NOVEMBER 18:30 Uhr Vorabendmesse 

29. NOVEMBER 10:15 Uhr  Familienmesse 

 

02. DEZEMBER 06:00 Uhr  Rorate 

05. DEZEMBER  keine Vorabendmesse 

06. DEZEMBER PATROZINIUM 

  10:15 Uhr Patroziniumsmesse 

 

08. DEZEMBER MARIA EMPFÄNGNIS 

  10:15 Uhr Hl. Messe 

09. DEZEMBER 06:00 Uhr Rorate 

12. DEZEMBER 18:30 Uhr Jahrtagsmesse 

13. DEZEMBER 10:15 Uhr Wortgottesdienst 

 

16. DEZEMBER 06:00 Uhr Rorate 

19. DEZEMBER 18:30 Uhr Vorabendmesse mit Bußfeier 

20. DEZEMBER 10:15 Uhr Familienmesse 

 

21.DEZEMBER 19:30 Uhr Thomasstunde 

24. DEZEMBER HEILIGABEND 

 21:30 Uhr  Christmette 

 

25. DEZEMBER 08:45 Uhr  Festmesse 

26. DEZEMBER 18:30 Uhr Hl. Messe 

 anschl. Stephansstunde 

27. DEZEMBER FEST DER HEILIGEN FAMILIE 

 10:15 Uhr Wortgottesdienst 

 

31. DEZEMBER SILVESTER 

 18:30 Uhr Dankgottesdienst 

01. JÄNNER 10:15 Uhr Hl. Messe 

06. JÄNNER DREIKÖNIGSFEST 

 10:15 Uhr Hl. Messe mit Weihe von Dreikönigswasser, 

  Salz und Kreide 

 

 

 

Das Redaktionsteam wünscht Ihnen und Ihren Lieben von Herzen eine harmonische und 

angstfreie Adventszeit, ein friedvolles und erfülltes Weihnachtsfest und dass wir gemeinsam 

gesund und zuversichtlich ins Neue Jahr 2021 blicken können. 


